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Leitbild der Behindertenhilfe 
 

 
Unsere Einrichtung ist ein Wohnheim der Behindertenhilfe und handelt nach den Grundsät-
zen des Roten Kreuzes: Humanität, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwillig-
keit, Einheit und Universalität. 
 
Wir betrachten alle Menschen als gleichwertige Mitglieder der Gesellschaft und fördern ein 
Zusammenleben, das durch gegenseitige Achtung, Toleranz und Vertrauen geprägt ist. 
 
Wir arbeiten mit Erwachsenen mit geistiger Behinderung. Im Mittelpunkt stehen die Anfor-
derungen und Bedürfnisse der betreuten Bewohnerinnen und Bewohner. 
 
Wir erkennen das Recht auf Selbstbestimmung der Bewohnerinnen und Bewohner in allen 
Lebensbereichen an, soweit das eigene Wohl und das der anderen nicht gefährdet wird. 
 
Wir schaffen  Bewohnerinnen und Bewohnern ein Zuhause, in dem sie sich in vertrau-
ensvoller Atmosphäre geborgen fühlen können. 
 
Unsere Aufgabe ist es, die Fähigkeiten und Fertigkeiten der Bewohnerinnen und Bewohner 
zu erkennen, zu erhalten und zu fördern und dadurch ihr Selbstwertgefühl zu stärken und 
ihnen ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. 
 
Wir fördern die Integration und die Außenkontakte der Menschen mit geistiger Behinderung 
und ermöglichen ihnen die Teilnahme am gesellschaftlichen Leben, wo immer es möglich ist. 
 
Wir räumen dem Qualitätsmanagement einen hohen Stellenwert ein und nutzen es zur stän-
digen Weiterentwicklung und Verbesserung unserer Arbeit. 
 
Voraussetzung für erfolgreiche Arbeit sind zufriedene, motivierte und gut qualifizierte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Kreativität, Interesse und Freude an der Arbeit sowie ein guter 
Teamgeist kennzeichnen unsere Mitarbeiter. Sie bilden sich regelmäßig fort, um ihre Sozial- 
und Fachkompetenzen zu erweitern. 
 
Eine offene und lebendige Kommunikationskultur hilft uns, Konflikte konstruktiv anzugehen 
und zu lösen. Fehler sind für uns immer auch Chancen zum Lernen. 
 
Wir arbeiten mit anderen Einrichtungen, Institutionen und Kooperationspartnern ver-
trauensvoll und konstruktiv zusammen. 
 
Unser Ziel ist es, Interesse und Verständnis für Menschen mit geistiger Behinderung zu er-
reichen, ihre Anliegen zu fördern und in alle Bereiche der Gesellschaft zu vermitteln. 
 
 


